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Protokoll der Mitgliederversammlung des Freundeskreises 

am 12. März.2012, 20.00 Uhr im Thourotte-Saal                                       

Anwesende:     Frau Prinzler, 1. Vorsitzende 

                           Frau Born, 2. Vorsitzende 

                           Frau Wilhelm, Schulleiterin 

                           Frau Schmitt, Rechnerin 

                           Herr Roggatz, Beisitzer 

 Frau Wemhoff, Beisitzerin 

 Frau Horneff, Beisitzerin 

 Frau Arnold, Beisitzerin 

 Frau Hauck 

 Frau Schmid 

 Herr Katzer 

 Frau Schütz 

 Anwesende Mitglieder gem. Auflistung 

 

 

 

TOP 1   Begrüßung 

Die Vorstandvorsitzende Frau Prinzler begrüßt alle Anwesenden. 

 

TOP 2   Vorstelllung der Projekte 

Vokalensemble beeindruckt unter der Leitung von Frau Hauck. 

Frau Hauck bedankt sich für die finanzielle  Unterstützung i. H. v. 3.500,00 € für die CD 

Aufnahme des Vokalensembles. Sie hofft, dass ein Teil des Geldes durch den Verkauf der CDs 

wieder zurück fließt.  

Außerdem weist sie auf das Konzert mit Vokalensemble am Sonntag, 22. April 2012 in der 

Evangelischen Kirche in Rimbach hin. 

 

Herr Katzer stellt das Indienprojekt vor und bedankt sich für die Födergelder diesbezüglich. 

Herr Katzer und Frau Schuster werden Nachfolger von Herr Winter und die Leitung dieses  

Projektes - nach dem Ausscheiden von Herrn Winter - übernehmen. Geplant ist für Herbst 

2012 eine gemeinsame Fahrt nach Indien.  

Das diesjährige Schulfest hat das Motto: Unser Fest für Indien! 

 

Ein Sportprojekt der Oberstufe ist Klettern. Her Katzer zeigt die dafür benötigte 

Kletterausrüstung und weist darauf hin, dass der Alpenverein neue Sicherungsgeräte 

empfiehlt. Herr Katzer freut sich diesbezüglich über den Zuschuss des Freundeskreises. 
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Frau Schmid erklärt diverse Sportprojekte: 

- Leichtathletik (Dank für die gesponserten T-Shirts) 

- Orientierungslauf  (Karten dazu vom Freundeskreis) 

- Sportfreizeit 

- Handball (da gab es T-Shirts mit Beflockung) 

 

Frau Schütz bedankt sich ebenfalls für den Zuschuss des Freundeskreises in Höhe von 

insgesamt 3150,00 €. Der Bestand belief sich am Anfang 2011 auf 16.760 Medien. Im Laufe 

des Jahres wurden 486 Medien angeschafft und 428 aus dem Bestand genommen. Somit hat 

sich der Bestand Ende des Jahres um 58 Titel auf 16818 erhöht. 

Online Katalog schlägt jährlich mit 150,00 € zu Buche. Nähere Infos auch zum Online Katalog 

unter mls.schulbibliothek.net. 

 

TOP 3   Bericht der Vorsitzenden 

Frau Prinzler erklärt, dass 2011  80 Projekte mit insgesamt ca. 61.000,00 € gefördert wurden. 

Sie gibt eine grobe Übersicht über die geförderten Bereiche und erläutert diese kurz. 

- Schulungsmaterial für 5. Abiturfach 

- Abiturfeier 

- Forum 

- Budget Schülervertretung 

- Autorenlesung 

- Neue Bücher Lesefuchs 

- Vorlesewettbewerb 

- Psychologische Beratung 

- Naturwissenschaft fördern  - Jugend forscht 

- MUN fördert die politischen und sprachlichen Kenntnisse der Schüler 

- Jugend debattiert 

- Musik ( Kesselpauke) 

- Zuschuss Probephase auf der Burg Breuberg 

- Sport: Slalomstangen, Orientierungslaufkarten, Turnierpreise, Trikots 

- Pauschale Schwimmbadkosten 

- Lust auf Naturwissenschaften – Schulzoo 

- Theater Styroporblöcke und kleine Geschenke 

- Cambridge Certifikate 

- Fahrtkostenzuschuss DELF 

- Indienprojekt, auch organisierter Spendenlauf von Herrn Katzer  

 

TOP 4   Kassenbericht der Rechnerin 

Frau Schmitt stellt den Kassenbericht für das Haushaltsjahr 2011 vor.  

Anfang 2011 zählte der Freundeskreis 547 Mitglieder, 28 Eintritte, 44 Austritte. 

Somit beläuft sich die Mitgliederzahl auf  532 zum Jahresende. 
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Anfangsbestand  unter Einbeziehung aller Konten und Kasse                                123.768,11 € 

 

Mitgliederbeiträge                                                                                                            33.832,19 € 

Sonstige Spenden (Privat, Firmen, Banken)                                                                   5.578,34  € 

Spenden für Indienprojekte   (zweckgebunden)                                                           6.020,00  €   

Zinseinnahmen                                                                                                                       847,50  € 

Versicherungsgebühren, Versicherung und Miete Streicherklasse/Trommler        7.799,00  € 

Sonstige Einnahmen                                                                                                           1.560,88  € 

                                                                                                                                               ________ 

Einnahmen 2011                                                                                                               55.637,91 € 

                                                                                                                                             ========= 

Ausgaben 2011    (einzelne Fachschaften)      lt. Förderplan 2011                          57.874,04  €    

Sonstige Ausgaben/Unvorhergesehenes                                                                       3.502,80  € 

 Ausgaben 2011                                                                                                                61.376,84  € 

                                     ========= 

 

UnterBerücksichtigung aller Konten (Tages- und Festgeld) beläuft 

sich der Schlussbestand per 31.12.2011 auf                                                118.029,18 € 

                                                                                                                              ========== 

 

 

TOP 5   Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung der Rechnerin 

Frau Weber und Herr Stockert haben im Vorfeld eine Kassenprüfung durchgenommen und 

festgestellt, dass die Kassen – und Buchführung den Anforderungen in vollem Umfange 

entspricht und das die Mittel ordnungsgemäß verwendet werden. Es wurde von Seiten der 

Kassenprüfer, hier von Frau Weber, die Entlastungserteilung der Rechnerin beantragt. 

 

Die Entlastung der Rechnerin Frau Schmitt wurde einstimmig mit einer Enthaltung 

beschlossen. 

 

TOP 6   Entlastung des Vorstandes 

Es wurde die Entlastung des Gesamtvorstandes beantragt. Dieser wurde einstimmig 

stattgegeben. 

 

TOP 7   Erläuterung des Förderplanes 2012. Informationen zu den Förderprojekten 

Frau Wilhelm stellt den Förderplan für 2012 vor. Anwesende hatten den Förderplan 

vorliegen, dieser befindet sich in der Anlage. 

Unter 8.1. wird beispielsweise der Vorhang für die Bühne in der Aula gesponsert. 

Eine Verdunklungsmöglichkeit für die Mensa. Spielgeräte. 

Frau Prinzler erläutert, dass es auch einige zweckgebundene Spendengelder gibt. 
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Z.B. Jubiläum/Besuch St. Olaf. 

Für Jugend forscht wird nur das Geld verwaltet. 

Auch für Kunst gab es eine zweckgebundene Spende von der Volksbank Weinheim. 

Naturwissenschaften bekommen wenig Mittel vom Land. Herr Ehlers schafft es immer 

wieder Spenden für diesen Zweck heranzuschaffen. 

Psychologische Beratung 5000,00 €. Ab 15. März 2012 wird das Beratungsangebot auf 

Donnerstag von 11.00 Uhr – 13.15 Uhr verlegt. Die Zeit ist günstiger für Schüler, da 

donnerstags die 6. Stunde frei gehalten wird, plus anschließende Mittagspause. Somit 

können die Schüler ohne Versäumnis an der Beratung teilnehmen. Herr Keller ist 

Ansprechpartner dieses Projektes. 

Dieses Jahr haben wir 10 Jahre Spanisch an der Schule. Wegen des Jubiläums wurde die 

Förderung für 2012 erhöht. 

Nicht alle Projekte, die beantragt wurden, konnten gefördert werden. 

 

TOP 8   Verabschiedung des Förderplanes 2012 

Der Förderplan wurde einstimmig von den Anwesenden angenommen. 

 

TOP 9   Verschiedenes 

Es gab keine weiteren Fragen oder Anträge. 

 

 

Helga Arnold 

Protokollantin 

  

 

 

 

 


